
 

Apostelgeschichte 4,23-31 (Gute Nachricht Bibel) 

23 Nach ihrer Freilassung gingen Petrus und Johannes zu der 

versammelten Gemeinde und erzählten dort, was die führenden 

Priester und Ratsältesten zu ihnen gesagt hatten. 

24 Darauf beteten alle miteinander einmütig zu Gott: »Herr, du hast 

Himmel, Erde und Meer geschaffen und alles, was lebt. 

25 Durch den Heiligen Geist hast du unseren Vater David, deinen 

Diener, sagen lassen: ›Was soll das Toben der Völker? Wozu 

schmieden die Menschen im Land vergebliche Pläne? 

26 Die Könige der Erde haben sich aufgelehnt, die Machthaber 

haben sich verbündet gegen den Herrn und seinen Christus.‹ 

27 Tatsächlich haben sie sich hier in Jerusalem verbündet gegen 

Jesus, deinen heiligen Bevollmächtigten, den du zum Retter 

bestimmt hast: Herodes und Pontius Pilatus, Menschen aus den 

fremden Völkern und Menschen aus dem Volk Israel. 

28 Aber sie konnten nur vollziehen, was du in deiner Macht schon 

längst geplant und vorherbestimmt hattest. 

29 Höre nun, Herr, wie sie uns drohen! Gib uns, deinen Dienern und 

Dienerinnen, die Kraft, deine Botschaft mutig und offen zu 

verkünden! 30 Hilf uns dabei! Strecke deine Hand aus und heile 

Kranke! Und lass staunenerregende Wunder geschehen durch den 

Namen deines heiligen Bevollmächtigten Jesus!« 

31 Als sie geendet hatten, bebte die Erde an ihrem 

Versammlungsort. Alle wurden vom Heiligen Geist erfüllt und 

verkündeten die Botschaft Gottes ohne Furcht. 

 

1.Thessalonicher 5,17 (Hoffnung für alle) 

Hört niemals auf zu beten. 

 

 

Das Wichtigste in Kürze: 

 

1. Gemeinde 
➢ Petrus und Johannes wird unter Strafe verboten, weiter von 

Jesus zu erzählen. 
➢ Als sie aus dem Gefängnis entlassen werden, gehen sie 

direkt dorthin, wo sich die Christen treffen. 
➢ Es ist ein Ausdruck davon, wie nahe sich diese Christen 

sind. 
➢ Als Petrus und Johannes erzählt haben, was ihnen passiert 

ist, beginnt die ganze Gemeinde zu beten. 

 

2. Gebet 
➢ Es ist spannend zu sehen, WIE die Gemeinde betet. Sie… 

• …loben Gott als HERR und Schöpfer. 

• …ehren ihn als den, der die Weltgeschichte in seiner 
Hand hält. 

• …beten gottzentriert und nicht problemfixiert. 
➢ Ihr einziges konkretes Anliegen ist, dass Gott ihnen Mut 

schenkt, das Evangelium zu verkünden und diese 
Verkündigung durch Wunder und Zeichen zu bestätigen. 

 

3. Freigesetzt 
➢ Als die Christen ihr Gebet beendet haben, antwortet ihnen 

Gott. 
➢ Die Erde bebt, was ein Zeichen von Gottes Präsenz ist. 
➢ Sie werden neu erfüllt mit der Kraft des Heiligen Geistes. 
➢ Der Heilige Geist setzt sie frei, die Botschaft von Jesus Christus 

mutig und angstbefreit zu verkünden. 

 

 

 



 

 
 

Gemeinde 

➢ Erlebst du die FEG Hochdorf als Familie, mit der du dich 

verbunden fühlst? 

Falls ja: Wie kommt das zum Ausdruck? Falls nein: Wie 

könnte sich das ändern? 

 

➢ Die Christen begannen miteinander zu beten, als sie von 

der Not hörten. Wie erlebst du das gemeinsame Gebet in 

der FEG? 

 

Gebet 

➢ Was fordert dich an der Art und Weise, wie die ersten 

Christen gebetet haben, am meisten heraus? Was 

begeistert? 

 

➢ Gerne darfst du das Gebet vom Predigttext mit dem Vater 

Unser (Matthäus 6,9-13) vergleichen. Was fällt dabei auf? 

 

Freigesetzt 

➢ Wo hast du schon erlebt, dass dich der Heilige Geist 

freigesetzt hat, Gottes Willen zu tun? 

 

➢ Wo wünschst du dir, dass dich der Heilige Geist freisetzt? 

 

Heiliger Geist 

- 

Er setzt frei 
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